
Ein  E-Bike  für  die
Dienstfahrt
Nicht nur die Gemeinschaftsstadtwerke sind mit dem Radl da…

Timm Jonas (2.v.l.) übergab drei E-Bikes. Foto: GSW

In dieser Woche haben die Gemeinschaftsstadtwerke GSW erneut
E-Bikes  an  die  Kommunen  Kamen,  Bönen  und  Bergkamen  zur
dienstlichen Nutzung leihweise übergeben.

Erfreut nahmen die Vertreter der Kommunen die E-Bikes der GSW
entgegen. „Vor zwei Jahren haben die GSW uns bereits ein E-
Bike  zur  Verfügung  gestellt.  Es  wurde  seitdem  täglich
genutzt“,  so  Heike  Hartl  von  der  Gemeinde  Bönen.

Thomas Hartl von der Stadt Bergkamen, trotz Namensgleichheit
nicht mit der Bönener Kollegin verwandt, fügt hinzu: „Unsere
Mitarbeiter beim Bauhof setzen die Räder, wenn das Wetter es
zulässt, bei ihren Dienstfahrten sehr oft ein.“

Nach der Übergabe der Räder durch den Pressesprecher der GSW,
Timm Jonas, schwang sich der Radverkehrsbeauftragte der Stadt
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Kamen, Matthias Breuer, direkt auf das Rad und fuhr zu einem
anschließenden Termin.

Die GSW freuen sich, dass die Räder bei den Mitarbeitern der
Kommunen so einen guten Zulauf erfahren. Auch wenn der Beitrag
zum lokalen Klimaschutz durch den Einsatz der Räder nicht sehr
groß  ist,  sind  sich  die  GSW  ihrer  Rolle  bewusst:  „Jedes
eingesparte CO2-Molekül ist wertvoll. Bei den GSW setzen wir
ebenfalls  E-Bikes  als  Diensträder  ein.  Auch  zwei  E-Mobile
werden  täglich  für  Dienstfahrten  genutzt.  Darüber  hinaus
besteht  ein  großer  Teil  unseres  Fuhrparks  aus
Erdgasfahrzeugen“,  so  Timm  Jonas.

Gasleitungen werden jetzt im
Bergsenkungsgebiet überprüft
Die Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen – Bönen – Bergkamen
(GSW)  beginnen  am  kommenden  Montag,  17.  Juni,  mit  der
routinemäßigen  Kontrolle  des  Gasversorgungsnetzes  im
Bergsenkungsgebiet  in  Rünthe,  Overberge  und  Teilen  von
Bergkamen-Mitte.

Weitere zu überprüfende Ortsteile sind Teile von Kamen, Kamen-
Heeren,  und  Bönen.  Eine  zweite  Begehung  der
Bergsenkungsgebiete  in  Bergkamen  findet  zum  Abschluss  der
gesamten  Rohrnetzüberprüfung  statt.  Die  Dauer  der  Maßnahme
beträgt  voraussichtlich  bis  Ende  Oktober  2013.  Mit  den
Überprüfungsarbeiten ist die Fachfirma Hermann Sewerin GmbH
aus Gütersloh beauftragt.

Die Überprüfungsfirma wird die Rohrnetze hauptsächlich allein
und ohne einen Lotsen der GSW überprüfen. Geführt und geleitet
wird dieser per GPS-Orientierung anhand der Rohrnetzpläne der
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GSW. Es werden im Zuge der Maßnahme die Rohrleitungen bis hin
zum Hausanschluss überprüft.

Der Spürer der Firma Sewerin kann sich grundsätzlich mit einem
Ausweis  für  die  Gasrohrnetzüberprüfung,  bereitgestellt  von
GSW,  ausweisen  und  die  Kunden  sollten  den  Spürer,  falls
gewünscht,  ansprechen  und  sich  den  Ausweis  zeigen  lassen.
Grundsätzlich muss der Gasspürer die Gebäude nicht betreten.

Die  Routineuntersuchung  des  Gasnetzes  ist  entsprechend  den
geltenden  Vorschriften  in  regelmäßigen  Zeitabständen
durchzuführen.  Es  werden  dabei  die  von  den  technischen
Verbänden  vorgeschriebenen  Vorsichtsmaßnahmen  zur  Vorsorge
realisiert.

Für Rückfragen zu dieser Maßnahme stehen die GSW den Kunden
unter der Rufnummer 02307/978-493 gerne zur Verfügung. Für
eventuell auftretende Unannehmlichkeiten bitten die GSW alle
betroffenen Anlieger um Verständnis.

Endlich  wird  es  Sommer:
Wellenbad öffnet am Samstag,
8. Juni
Die Bergkamener Wasserratten können ihre Bikinis und Badehosen
bereitlege.: Am kommenden Samstag, 8. Juni, öffnen die GSW die
Freibäder in Kamen und Bergkamen.
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Badespaß  im  Wellenbad
Weddinghofen.  Foto:  Stadt
Bergkamen

„Laut Wettervorhersage steigen die Temperaturen und wir können
endlich  die  Pforten  unserer  Freibäder  öffnen.“,  sagt  GSW-
Bäderleiter Marcus Müller. „Hoffentlich können wir uns nun auf
eine  lange  Freibadsaison  freuen.“  Im  Gegenzug  bleiben  die
Hallenbäder  ab  Samstag  geschlossen.  Eine  überdachte
Alternative bieten die GSW jedoch weiterhin an: Das Hallenbad
in Bönen bleibt auch in der Freibadsaison zusätzlich geöffnet.

Die Öffnungszeiten des Wellenbads in Weddinghofen: täglich von
10 bis 19.30 Uhr.

Die  Bergkamener  Frühschwimmer  müssen  auch  diess  Jahr  nahc
Kamen fahren. Die Öffbungszeiten dort:

Montag bis Freitag                                      6.30
Uhr bis 19.30 Uhr

Samstag, Sonntag, feiertags                      8.00 Uhr bis
19.30 Uhr.
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Hallenbad  bleibt  weiter
geöffnet
Aufgrund  der  beständig  durchwachsenen  bis  schlechten
Wettervorhersage bieten die GSW ihren Kunden weiterhin die
überdachte Schwimmmöglichkeit in den Hallenbädern Kamen und
Bergkamen an. Die Freibäder bleiben im Gegenzug geschlossen.

Bei  einer  absehbar  beständigen
Wetterlage wird die Öffnung der
Freibäder  bei  gleichzeitiger
Schließung  der  Hallenbäder
unmittelbar  von  den  GSW  auch

über  den  Bergkamener  Infoblog  sowie  über  die
unternehmenseigene  Internetseite  unter
www.gsw-kamen.de/freizeit  bekanntgegeben.

Öffnungszeiten
Montag 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr

16.00 – 17.00 Uhr Frauenschwimmen

Dienstag 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 21.00 Uhr

Mittwoch 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 21.00 Uhr

Freitag 06.30 – 08.00 Uhr

14.00 – 21.00 Uhr

Samstag, Sonntag,
feiertags**

08.00 – 13.00 Uhr
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GSW  verschieben  den
Saisonstart des Wellenbads in
Weddinghofen
So  richtig  hart  wird  diese  Nachricht  viele  Bergkamener
„Wasserratten“  nicht  treffen:  Die  Gemeinschaftsstadtwerke
werden  den  Saisonstart  des  Wellenbads  in  Weddinghofen
vvoraussichtlich erschieben. Es sei denn, am 1. Juni bricht
plötzlich der Sommer aus.

Wann  und  wie  es  am  Häupenweg  weitergeht,  werden  die  GSW
kurzfristig entscheiden. Wenn es soweit ist, darüber werden
wir natürlich aktuell informieren.

Die  Wettervorhersagen veranlassen die GSW, auch das Freibad
in  Kamen-Mitte  über  den  angekündigten  27.  Mai  hinaus
geschlossen zu halten.  Das Hallenbad in Kamen-Mitte bleibt
somit weiterhin für die Öffentlichkeit ebenso zu den bekannten
Zeiten geöffnet wie das Hallenbad in Bergkamen-Mitte.

Kaltwetterfront  lässt  die
Freibadtore schließen
Aufgrund  der  laut  Wettervorhersagen  langanhaltend  kühlen
Temperaturen  bleibt  das  Freibad  in  Kamen  ab  dem  22.  Mai
geschlossen. Für das Wellenbad in Weddinghofen ist ohnehin der
1. Juni als erster Öffnungstag vorgesehen.
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Die GSW öffnen dafür kurzfristig das Hallenbad in Kamen und
bieten ihren Kunden damit eine überdachte Schwimmmöglichkeit
bei den derzeit durchwachsenen Wetterbedingungen.

Diese  Regelung  und  die  damit  verbundene  Schließung  des
Freibades  mit  gleichzeitiger  Öffnung  des  Hallenbades  hat
mindestens bis Montag, den 27. Mai, Bestand.

GSW  unterbrechen
Fernwärmeversorgung  für
Bergkamen-Mitte am 23. Mai
Da bleibt nur zu hoffen, dass die Eisheiligen am kommenden
Donnerstag nicht wiederkommen, denn die GSW wollen am 23. Mai
die Fernwärmeversorgung tagsüber für den Stadtteil Bergkamen-
Mitte unterbrechen.

Grund seien dringend notwendige Reparaturarbeiten, teilt jetzt
das Unternehmen mit. Die Fernwärmeversorgung wir von 8 bis 17
Uhr unterbrochen. Ausdrücklich weisen die GSW darauf hin, dass
davon  die  Fernwärmekunde  im  Stadtteil  Weddinghofen  nicht
betroffen sind.

GSW  unterbrechen
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Fernwärmeversorgung
Wegen  dringender  Reparaturarbeiten  an  der
Fernwärmeversorgungsleitung  werden  die
GGemeinschaftsstadtwerke  am kommenden Dienstag, den 7. Mai,
von 8 bis ca. 16 Uhr im Bereich Hochstraße, Auf der Alm und
Auf der Klause die Wärmeversorgung unterbrechen.

Folgende Hausnummern sind betroffen:

Hochstraße:         Hausnummern 78, 83 und 87

Auf der Alm:        Hausnummern 18, 22 und 26

Auf der Klause:              Hausnummer 18

Baumaßnahmen der GSW in der
Straße „Am hohen Kamp“
Innerhalb der nächsten zwei Wochen wird mit der Erneuerung der
Wasserleitungen in einem Teilstück der Straße „Am hohen Kamp“
in Bergkamen begonnen. Von Hausnummer 31 bis Hausnummer 49
erfolgen  die  Arbeiten  an  der  Hauptversorgungsleitung  im
Rohreinzugsverfahren.

Des  Weiteren  wird  eine  Überprüfung  der  Hausanschlüsse
vorgenommen. Die Dauer wird ca. 8 bis 12 Wochen betragen und
es ist kurzzeitig mit Einschränkungen in der Wasserversorgung
zu rechnen. Die GSW bitten betroffene Anwohner um Verständnis.

Darüber hinaus prüfen die GSW die Mitnutzung der Trasse für
die Verlegung neuer Stromkabel. Die Anwohner werden in diesem
Fall noch einmal persönlich informiert.
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Windpark  vor  Borkum  in  der
Nordsee steht jetzt auf einem
festen Fundament
Der  Windpark  vor  Borkum  in  der  Nordsee,  an  dem  die
Gemeinschaftsstadtwerke  Kamen  Bergkamen  Bönen  über  Trinal
beteiligt sind, steht nun auf einem sicheren Fundment. De
letzte  von  40  sogenannten  Triponds  ist  jetzt  installiert
worden.

Das  Schwerlastschiff
Stanislav  Yudin
transportiert  den  letzten
der  insgesamt  40  Tripods
zum Baufeld.

Das  Fundament  für  den  Trianel  Windpark  Borkum  ist  nun
vollständig errichtet. Rund zehn Monate nach Baubeginn hat das
Schwerlastschiff Stanislav Yudin in der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch den letzten der insgesamt 40 Tripods ins Baufeld

https://bergkamen-infoblog.de/windpark-vor-borkum-in-der-nordsee-steht-jetzt-auf-einem-festen-fundament/
https://bergkamen-infoblog.de/windpark-vor-borkum-in-der-nordsee-steht-jetzt-auf-einem-festen-fundament/
https://bergkamen-infoblog.de/windpark-vor-borkum-in-der-nordsee-steht-jetzt-auf-einem-festen-fundament/
http://bergkamen-infoblog.de/windpark-vor-borkum-in-der-nordsee-steht-jetzt-auf-einem-festen-fundament/windparktriponds/


transportiert  und  in  rund  30  Meter  Wassertiefe  in  der
deutschen  Bucht  an  der  exakten  Position  N  54°0’56.61‘‘  O
6°29’19,30‘‘ verankert.

„Die  Errichtungsarbeiten  für  den  Windpark  gehen  nun  zügig
voran“, freuen sich die GSW-Geschäftsführer Jochen Baudrexl
und Robert Stams über die logistische Leistung auf hoher See.
Ende Februar wurden nach einer rund dreimonatigen Winterpause
die Fundamentarbeiten für den Trianel Windpark Borkum wieder
aufgenommen.

Der erste Abschnitt der Errichtungskampagne für die Tripods
startete im Sommer 2012. Insgesamt 19 Fundamente wurden von
Anfang Juni bis Mitte Oktober in der Nordsee, 45 Kilometer vor
der  Insel  Borkum,  aufgestellt.  Aufgrund  der  wiederholten
Verschiebung  des  Netzanschlusses  durch  TenneT  wurden  die
Errichtungsarbeiten im Herbst vergangenen Jahres unterbrochen
und auf Anfang 2013 verschoben.

Während  der  insgesamt  rund  siebenmonatigen  Errichtungsphase
haben die Schwerlastschiffe Stanislav Yudin und Oleg Strashnov
die bis zu 900 Tonnen schweren und über 30 Meter hohen Tripods
ins  Baufeld  transportiert.  Die  rund  36.000  Tonnen  Stahl
entsprechen dem 3,5-fachen des Gesamtgewichts des Eiffelturms.

Ausgangspunkt war die sogenannte ABC-Halbinsel der Firma BLG
in Bremerhaven. Auf einer Fläche von 100.000 Quadratmetern
werden  dort  Großkomponenten  für  Windparks  umgeschlagen  und
zwischengelagert. „Ab Mai wird ab Eemshaven mit der Errichtung
der Windkraftanlagen begonnen. Die Vorarbeiten dafür laufen
bereits.“, so die GSW-Geschäftsführung.

In den kommenden Wochen beginnt die Endmontage der Rotorsterne
für die AREVA M5000-Anlagen. Dabei werden die rund 56 Meter
langen Rotorblätter an der Rotornabe mit jeweils 72 Bolzen
montiert.  Mit  über  10.000  Quadratmetern  nimmt  der  fertig
montierte Rotorstern eine Fläche von etwa 1,5 Fußballfeldern
ein.



GSW  melden  wichtigen
Baufortschritt  im  Nordsee-
Windpark vor Borkum
Gern  würden  die  Gemeinschaftsstadtwerke  Ökostrom  mit
Windkraftanlagen auf der Bergkamener Bergehalde „Großes Holz“
produzieren. Bis es soweit ist, kann es aber noch eine Weile
dauern.  In  der  Nordsee  ist  das  kommunale
Versorgungsunternehmen schon etwas weiter.Die GSW sind dort am
Bau eines Windpark beteiligt.

Bau der Umspannplattform

So  sind  jetzt  Installationsarbeiten  für  die  parkinterne
Umspannplattform für den Trianel Windpark Borkum erfolgreich
abgeschlossen  worden.  Im  Baufeld,  45  Kilometer  vor  der
Borkumer Küste, hat das Schwerlastschiff Oleg Strashnov in
einer  2-tägigen  Mission  die  rund  2.400  Tonnen  schwere
Plattform  auf  die  Unterkonstruktion  (Jacket)  gehoben.
Anschließend wurden Umspannplattform und Jacket verschweißt.

Die  Geschäftsführer  der  GSW  freuen  sich  über  den
Baufortschritt. „Mit der Umspannplattform steht nun eine der
wichtigsten Komponenten für den Windpark“, so Robert Stams.
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„Die  Steckdose  ist  installiert,  ab  sofort  wächst  unser
Windpark auf See Schritt für Schritt in die Höhe.“, ergänzt
Jochen Baudrexl.

Gestartet war das rund 180 Meter lange Errichterschiff Oleg
Strashnov  des  niederländischen  Unternehmens  Seaway  Heavy
Lifting (SHL) bereits am Donnerstagmorgen im niederländischen
Eemshaven. Die Plattform wurde mit dem an Bord befindlichen
5.000-Tonnen-Kran auf rund 20 Meter über dem Meeresspiegel
gehoben  und  anschließend  mit  der  Unterkonstruktion
verschweißt.

Die Umspannplattform in der
Nordsee vor Borkum.

Auf zwei Decks beherbergt die haushohe Umspannplattform die
Transformatoren  zur  Umspannung  des  in  den  Windkraftanlagen
erzeugten Stroms sowie Anlagen für die Eigenstromversorgung.
Mit zwei Großtransformatoren wird der in den Windkraftanlagen
produzierte Strom von der 33-kV-Spannungsebene auf die zur
Übertragung an Land benötigte Spannung von 155 kV umgewandelt.

Auf  dem  Festland  machen  die  GSW  bei  der  Energieerzeugung
bereits beste Erfahrungen mit der Kraft der Natur und tragen
aktiv zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes bei. So betreiben die
GSW  in  Süddeutschland  zwei  sogenannte  Onshore-Windparks.
Dieses  Windkraft-Engagement  soll  weiter  ausgebaut  werden.
„Wünschenswerterweise auch in Kamen, Bönen und Bergkamen“, so
Stams.

http://bergkamen-infoblog.de/gsw-melden-wichtigen-baufortschritt-im-nordsee-windpark-vor-borkum/windpark3/

